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Liebe Betreuende Grundschulen, Eltern- und Fördervereine der Mainzer 
Grundschulen,  

kurz vor Beginn der goldenen Jahreszeit hoffe ich, dass Sie gesund und 
munter in das neue Schuljahr gestartet sind und möchte Sie auf den 
aktuellen Stand bringen. 

Das Thema „Ganztagsförderungsgesetz“ sollte gegen Ende dieses 
Jahres durch weitere Informationsveranstaltungen mit Ihnen, sowohl 
den Eltern- und Fördervereinen, als auch den Mitarbeitenden der 
Betreuenden Grundschulen, konkretisiert werden. Auch weitere 
Gespräche mit Interagierenden der Schulgemeinschaft und mit Freien 
Trägerschaften stehen auf der „To-Do-Liste“. Bereits vor den 
Sommerferien wurde eine Umfrage an die Familie herausgegeben, 
welche den Bedarf von Nachmittagsbetreuungen widerspiegeln wird. Diese erste Erhebung wird 
derzeit von der Jugendhilfeplanung ausgewertet und die zweite Runde ist gestartet. Die Ergebnisse 
werden den Blick auf alle individuellen Schulstandorte schärfen und auch für die Kooperationen 
maßgeblich sein. Basierend auf dem ermittelten Bedarf (derzeit wird mit einer Quote von 85% 
gerechnet), wird es konkrete Auswertungsgespräche mit den Schulstandorten bezüglich der 
zukünftigen Ausrichtung des Nachmittags geben. Deshalb wird es vermutlich erst zu einem 
späteren Zeitpunkt zu Gesprächseinladungen an Sie unsererseits kommen. Es ist ein Prozess, wir 
denken Sie mit und bedanken uns für die bisherige, vertrauensvolle Zusammenarbeit.  

Generell gilt derzeit für die Betreuenden Grundschulen weiterhin, dass die Schulleitung 
weisungsbefugt ist und die Hinweise, wie sie Ihnen vorliegen 
(https://bildung.rlp.de/fileadmin/user_upload/grundschule.bildung.rlp.de/Rechtsgrundlagen/H
inweise_zur_Einrichtung_von_Betreuungsangeboten_an_Grundschulen.pdf) gültig sind.  

Die aktuellsten Informationen zum Rechtsanspruch Ganztag in Rheinland Pfalz werden auf dem 
Bildungsserver, unter https://bildung.rlp.de/ganztagsschule/schwerpunkte/rechtsanspruch-
ganztag/faq, veröffentlicht und aktualisiert. Zudem informiert auch das Bundesministerium für 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend auf deren Homepage: https://www.recht-auf-
ganztag.de/gb/service/faqs. 

Für diese Jahreshälfte stehen unsererseits noch drei Veranstaltungen an. Zum einen der letzte 
Erste Hilfe Kurs am 22.11.2024 für den noch einzelne Plätze frei sind, Kindeswohlseminar am 13.9. 
und 11.10. sowie die Fortbildungsreihe „Wirksamer Umgang mit Mobbing“, welche allerdings 
ausgebucht ist. Hier gilt zu beachten, dass sich die Termine geändert haben auf den 12.10., 09.11. 
und 23.11.2024. 

Zudem findet noch der letzte interdisziplinäre Fallzirkel am 05.12.2024 von 10:00 Uhr bis 12:15 
Uhr statt. Dieser findet im Stadthaus Kaiserstraße oder in einer der teilnehmenden Einrichtungen 
statt. Anmeldungen sind unter fruehehilfen@stadt.mainz.de erbeten.  
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Abschließend möchte ich Sie darauf hinweisen, dass ich nun nicht mehr als Ansprechperson zur 
Verfügung stehe und Sie gerne Herrn Pötter übergangsweise, bis meine Stelle nachbesetzt ist, 
kontaktieren können. Wir bitten um Verständnis, dass es dementsprechend zu Verzögerungen bei 
Terminfindungen und Beantwortungen von E-Mails kommen wird.  

Ich werde meinen Fokus in nächster Zeit auf die anstehende Geburt unseres zweiten Kindes legen 
und bedanke mich recht herzlich bei Ihnen für die Zusammenarbeit sowie das entgegengebrachte 
Vertrauen. Ich freue mich das ein oder andere bekannte Gesicht nach der Elternzeit wieder zu 
sehen, bzw., in unserem Kontext, die bekannte Stimme zu hören. 

Ich wünsche Ihnen eine gesunde und frohe Zeit und verbleibe 

mit freundlichen Grüßen 

Alexandra Netz 

Koordination Nachmittagsbetreuungen an Mainzer Grundschulen 

alexandra.netz@stadt.mainz.de 

06131/12-2866 
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